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Inside-Zuchtbulle erlöste 78.000 Euro 
 
Die 40 aufgetriebenen Zuchtbullen konnten 
die Nachfrage nicht decken. Sieben Tiere 
wurden in die Wertklasse I gekört. Von 
diesen sicherte sich allein 4 Tiere der 
Besamungsverein Neustadt/Aisch, darunter 
der Spitzenbulle ein hornloser Inside-Sohn 
mit einem gGZW von 142 um 78.000 Euro. 
Ein Wundawerk-Sohn (gGZW 142) 
wechselte um 51.500 Euro an die 
Beamungsstation Greifenberg. Je ein 
weiterer Prüfbulle ging ebenfalls nach 
Greifenberg sowie an die Bayern Genetik.  
Die 33 verkauften Natursprungbullen der 

Wertklasse II erlösten im Mittel 3.461 Euro 
und setzten somit das Preisniveau des 
Vorjahres fort. 
 
Bei einem Tagesgemelk von 32,6 Kilo Milch 
und einem Lebendgewicht von 663 Kilo 
stellten die fränkischen Marktkühe ihre 
Qualität wieder einmal unter Beweis. Die 67 
verkauften Tiere konnten mit einem 
Durchschnittspreis von 2.906 Euro leicht 
anziehen. Den Spitzenpreis mit 4.500 Euro 
erlöste eine bereits an ein automatisches 
Melksystem gewöhnte Himlisch-Tochter mit 
einem Tagesgemelk von über 40 Kilo Milch. 

 
 
 

Besonderes einladen möchten wir Sie für unseren nächsten 
Zuchtviehmarkt, der als  
Familienmarkt am Samstag, den 7. Februar stattfindet.  
 
Neben einer Elitegruppe wird es auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm mit Bullriding, Hüpfburg, Fleckvieh-
Torwand, Maschinenausstellung, Jugendfeuerwehr, .. geben. 

     Seien Sie gespannt 
 
 

 

Der Spitzenbulle (V: Inside) beendete sein Win-
kerduell erst bei 78.000 Euro für den BVN. 

Dieser natürlich hornlose Wundawerk-Sohn 
wurde um 51.500 Euro von der Besamungssta-
tion Greifenberg ersteigert. 


